
 

  

9. Thementage „Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten“ 

 

24. und 25. September 2018, Thüringer Ministerium für Migration, Justiz und Verbraucherschutz, Raum 113. 
Werner-Seelenbinder-Straße 5 | 99096 Erfurt  

 

Tagesordnung  
24.09.2018, 12:00 bis 17:30 Uhr 

 

Langfristige Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten entsprechend ihrer vorhandenen Qualifikationen 

 

Zeit Inhalt Referierende 

12:00 Begrüßung, Ablauf Ildikó Pallmann, Minor 

12:05 Begrüßung Thüringer Ministerium für Migration, Justiz und 
Verbraucherschutz 

Dieter Lauinger, Thüringer 
Minister für Migration, Justiz 
und Verbraucherschutz 

12:15 Begrüßung BMAS Barbara Schmidt, BMAS 

12:20 Qualifikationsentsprechende Arbeitsmarktintegration von 
Geflüchteten – Möglichkeiten und relevante Akteure am 
Beispiel des Landes Thüringen 

Julia Tantoh, Institut für 
Berufsbildung und 
Sozialmanagement (IBS), 
Thüringer Fachstelle Flüchtlinge 
in Arbeit und Ausbildung 

13:15 Mittagspause  

14:15 Erfahrungen aus der Praxis des Landesprogrammes Arbeit für 
Thüringen (LAT) – Projekt „Multipotenzial“ 

Constance Gothe und Jürgen 
Rauschenbach, FAU - 
Gemeinnützige 
Förderungsgesellschaft Arbeit 
und Umwelt mbH 

14:45 Qualifikationsentsprechende Beschäftigung vs. schnelle 
Vermittlung in den Arbeitsmarkt – ein Widerspruch? 

Irena Michel, Arbeitsagentur 
Erfurt, Geschäftsführerin 
Operativ 

15:30 Kaffeepause   

15:45 Erfahrungen, Ansätze, Strategien aus der Arbeit vor Ort – 
Austausch und Diskussion 

 

17:15 Verabschiedung, Ausblick nächster Tag Ildikó Pallmann, Minor 

17:30 Ende der Veranstaltung   
 



 

  

Tagesordnung  
25.09.2018, 09:00 bis 15:00 Uhr 

 

Welche Arten von niedrigschwelligen Angeboten benötigen un- bzw. geringqualifizierte Geflüchtete, um 

auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen? 

 

 

Zeit Inhalt Referierende 

09:00 Begrüßung, Ablauf Ildikó Pallmann, Minor 

09:10 Begrüßung THÜRINGER MINISTERIUM FÜR MIGRATION, 
JUSTIZ UND VERBRAUCHERSCHUTZ 

Annett Roswora, Büro der 
Beauftragten für Integration, 
Migration und Flüchtlinge 

09:20 Möglichkeiten, Erfahrungen und Herausforderungen bei der 
Arbeitsmarktintegration von geringqualifizierten geflüchteten 
Frauen  

Josina Monteiro und Tahora 
Husaini, IBS, Projekt „Berufliche 
Beratung und Coaching für 
Mütter mit Fluchthintergrund“  

10:15 Kaffeepause  

10:30 Beispiele aus der Praxis vor Ort: 

 Phasenübergreifende Zusammenarbeit von 
Projekten in Sachsen-Anhalt: Integration von 
Geflüchteten im Bereich Lager/Logistik 
 

 Vom Förderprogramm IQ in die Landesförderung in 
Thüringen: Integration von Geflüchteten im Bereich 
Pflege 

 

Ines Brückner, Europäisches 
Bildungswerk für Beruf und 
Gesellschaft gGmbH – Halle 

 

Monique Menge und Christiane 
Renda, IBS, Projekt „Wege in 
die Pflege“ 

12:00 Mittagspause  

13:00 Aus Erfahrungen lernen - Ansätze weiterentwickeln: 

Teilprojekt „FlüQua Metall Südpfalz“, IQ Rheinland-Pfalz 

 

 

Fabian Schunder, ProfeS GmbH 
- Germersheim 

13:45 Beispiele und Erfahrungen aus anderen IQ Landesnetzwerken 
– Austausch und Diskussion 

 

14:55 Verabschiedung, Ausblick  Ildikó Pallmann, Minor 

15:00 Ende der Veranstaltung  

 


